
Sportschipper WVM – Meldung vom 10.02.2018 
  
Neues vom Wassersportverein Motzen 
  
Der Wassersportverein Motzen hat im Rahmen seiner Jahreshauptversammlung  fünf 
Mitglieder geehrt. Der Vorsitzende, Alfred Rausch, verlieh Otto Schröder, Klaus Krug, 
Ralf Precht, Hajo Carstens und Jürgen Hüllstede neben der obligatorischen Urkunde 
auch die WVM-Anstecknadel. Der Vorsitzende bedankte sich für die geleistete 
Aufbauarbeit. Obwohl manch einer der Geehrten gar kein Boot mehr am Steg des 
WVM festmacht, sind alle dem Verein bis heute als Fördermitglied treu geblieben. 
Otto Schröder gehört dem WVM seit mehr als 50 Jahren an. Es ist zwar vielleicht nicht 
jedem Vereinsmitglied bewusst, doch ist Schröder als Künstler im Verein immer 
präsent. Von ihm stammen die Entwürfe für das Bootshaus auf dem Ritzenbütteler 
Sand, deren Planung und Bauaufsicht er unentgeltlich übernommen hatte. Sein 
zweites, unübersehbares Wahrzeichen ist die "Alte Liebe". Das selbst ausgebaute 
Reise-Segel-Boot ist allen Skippern auf der Weser sowie vielen weiteren auf Nord- und 
Ostsee bekannt. Neben dem Posten des Arbeitsdienstleiters übernahm er 
zwischenzeitlich auch die Schriftführung für den WVM. Doch der über 80-Jährige steckt 
immer noch mitten im WVM-Geschehen. Ob Vorschläge zur Bootshausrenovierung 
oder Fragen zum Bootsbau, alle Altersstufen lassen sich von ihm gerne Anregungen 
geben. 
Klaus Krug, der dem Verein 40 Jahre angehört, machte sich jahrelang als 
stellvertretender Arbeitsdienstleiter um den WVM verdient. Er begleitet noch heute die 
Arbeiten an den Außenanlagen. 
Ralf Precht ist dem WVM ebenfalls bereits 40 Jahre lang treu. Der ehemalige Camper 
und Jugendwart und unterstützt den Wassersportverein heute durch die Restaurierung 
des Opti-Trägers. 
Hajo Carstens gibt zwar seine langjährigen Jugendwartposten auf, unterstützt den 
WVM jedoch weiterhin als stellvertretender Arbeitsdienstleiter. 
Jürgen Hüllstedte hielt als Anlagenwart, Mitglied der Slippmanschaft bis und Sielwart 
die WVM-Anlagen in Stand und sorgte zudem für einen reibungslosen Slipp-Ablauf. 
  
Gewählt wurde während der Jahreshauptversammlung auch. Gestgelegt wurde, dass 
Ingo Bahrs  Alfred Rausch als Arbeitsdienstleiter ablöst. Herbert Gelzer übernimmt das 
Amt des Sielwartes von Jürgen Hülstede. 
  
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung begrüßten die Motzener Wassersportler 
neun neue Mitglieder in ihren Reihen. 
 
Der WVM lädt alle Mitglieder und Freunde zum Stinte-Essen am 3. März um 17 Uhr ins 
WMV-Bootshaus ein. Alle Interessenten melden sich bitte bei Anton Ubben unter 
Telefon 04221 / 53273 oder bei Bärbel Dargel unter 0160 / 3030375 an.  
 
Nach lebhafter Diskussion stimmten die Skipper mit großer Mehrheit dafür, dass die 
Mitglieder im Sommer nur noch freiwillig Bootshauswachen ausrichten müssen. Die 
frühere Strafzahlung entfällt. In die neue Wassersportsaison starten die Mitglieder am 
ersten Sonntag im März. Ab 10 Uhr findet der erste Skippertreff 2018 im Bootshaus am 
Ritzenbütteler Sand statt. 



  
Zum obligatorischen Arbeitsdienst am Sonnabend, 17. März, um 9 Uhr sind wie immer 
Werkzeuge, entsprechende Wetterschutzkleidung und Gummistiefel mitzubringen. 
Abmeldungen akzeptiert der Vorstand nur bei triftigen Gründen. Die Stunden müssen in 
Absprache mit dem Vorstand nachgeholt werden. 
  
 
Aufruf zur Instandsetzungs-Patenschaft: 
Die Jugendboote, insbesondere die älteren Optimisten, benötigen fachkundige Hände. 
Der WVM sucht Paten für die Aufarbeitung der Optis. Wer Interesse hat, kann sich 
unter der Rufnummer 0172/4359813 bei Sven Behrend melden. 
  
Alle weitergehenden Informationen können auf der VEreins-Homepage unter - Intern - 
nachgelesen werden. 
          
Wichtige Termine / Feste und  Arbeitsdienstzeiten: 

1. am 3. März findet das Stinte-Essen um 17 Uhr im Bootshaus statt 
2. am ersten Sonntag im März findet der erste Skipper-Treff 2018 im Vereinsheim 

statt 
3. obligatorischer Arbeitsdienst am 17. März 2018 um 9 Uhr am WVM-Bootshaus 
4. zweiter Arbeitsdienst am 24. März 2018 um 9 Uhr am WVM-Bootshaus 
5. die Ansegel-Ausfahrt findet am 5. Mai 2018 um 9 Uhr statt, das Ansegelfest 

beginnt im Anschluss um 18 Uhr 

  
Weitere Termine: 
Die nächste Vorstandsitzung findet am Mittwoch, 7. März, um 19.30 Uhr in Bischoff´s 
Gaststätte „Zur alten Schänke“ in Ganspe statt. 
  
 


